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Schreiben an die Obleute für Bienengesundheit in den Kreisimkervereinen   

Projekt zur Bienengesundheit 2024  

Altena, den 21. März 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

unser Landesverband hat für das laufende Jahr wieder die beiden Projekte zur Untersuchung von 

Bienenvölkern beantragt. Ziel ist es erneut den Gesundheitszustand der Bienenvölker im 

Verbandsgebiet stichprobenartig zu ermitteln und eine Beratung von Imkern durch 

Bienensachverständige (BSV) zu ermöglichen.   

Die Probenentnahme, die Standuntersuchung und Beratung 2024 soll wie in der Vergangenheit 

durch die Bienensachverständigen in den Imkervereinen vor Ort erfolgen. Jedem KIV wurde ein 

Probenkontingent zugewiesen; dieses ergibt sich aus den zum Stichtag gemeldeten Völkerzahlen 

gemäß der letzten Hebeliste des Verbands.  

Die Auswahl der zu untersuchenden Stände und die Organisation der Aktion auf Kreisebene soll 

durch die Bienensachverständigen in den IV (Ansprechpartner Obfrau/Obmann für 

Bienengesundheit des KIV) erfolgen. Die weiteren erforderlichen Materialien, die Checklisten und 

die detaillierten Hinweise zur Durchführung können von unserer Homepage unter der Rubrik 

„Bienengesundheit“ mit dem Thema „Projekt zur Bienengesundheit 2024“ heruntergeladen 

werden.   

Die Arbeiten sollten frühestens zur Weidenblüte in Ihrer Region, aber nicht vor dem 01. April 2024 

starten. Die Projekte enden mit rechtzeitiger Einsendung aller entnommenen Proben und aller 

erforderlichen Unterlagen bis zum 31. Juli 2024. Versuchen Sie bitte nach Möglichkeit das Projekt 

im April und Mai 2024 durchzuführen und anschließend sofort die Unterlagen 

(Verwendungsnachweise und Abrechnungen) an die Geschäftsstelle zu senden. Liegen die 

Unterlagen nicht rechtzeitig vollständig und korrekt ausgefüllt in der Geschäftsstelle vor, erfolgt 

keine Auszahlung der Aufwandsentschädigung. Bitte beachten Sie unbedingt diese Fristen.  

Zur Beantwortung von Fragen im Zusammenhang mit der Projektdurchführung stehe ich Ihnen 

gerne zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Matthias Rentrop  

 

 


